
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 15. Februar 2023 
 

Maria Königin Cölbe, 20:00 – 21:45 
 
 
Anwesend: V. Friese, S. Löhnert, Pfr. K. Nentwich, U. Ramb, A. Reichelt, K. Schoppet, A. Szczeponek 
Gäste: F. Arand, F. Iseke, F. Schilling (DPSG Marburg) 
 
TOP 1: Geistlicher Impuls 
Bibelteilen zum Evangelium vom 7. So. i. Jkr.: Mt 5, 38-48 
 
TOP 2: Tagesordnung und Protokoll der letzten Sitzung 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird genehmigt. Zum Protokoll der PGR-Sitzung vom 18. Januar 
2023 gibt es kleinere Änderungswünsche zu TOP 2 (die geistlichen Abende in der Fastenzeit sind für 
Ehrenamtliche und finden jeweils um 20 Uhr statt;  die Fastenandachten finden jeweils sonntag-
abends in Cölbe statt; Frau Löhnert ist bei den Sternsingern in Wehrda nicht eingesprungen, sondern 
hat die Organisation übernommen). Diese Änderungen werden in das Protokoll eingearbeitet; das 
solchermaßen geänderte Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 3:  
Bericht Pastoralteam 

• Für die Ferienspiele hat sich glücklicherweise eine Lösung gefunden. Frau Lotz wird die Feri-
enspiele leiten, die in der sechsten Ferienwoche stattfinden werden. 

• Zur Firmung wurden etwa 220 Jugendliche brieflich eingeladen (aus allen Gemeinden des 
PV). Die Firmspendung wird in zwei Gottesdiensten stattfinden. 

• Eine Predigtreihe zur Fastenzeit unter den Thema „Was ist uns heilig“ wird in der zweiten bis 
fünften Fastenwoche stattfinden. Wie schon im Advent werden auch Laien predigen. 

• Die drei geistlichen Abende für Ehrenamtliche (siehe TOP 2) stehen unter dem Motto „Slot 
mit Gott – Zeit zum Durchatmen“ (Flugblatt siehe Anlage). 

• Ende Februar werden wir für zwei Wochen eine Praktikanten aus der Blista haben. 
 
Bericht Bauprojekt: siehe Anlage 
 
TOP 4: Vorstellung der Pfadfinder 
Der DPSG-Stamm St. Michael Marburg stellt sich ausführlich vor (siehe Anlage). Er ist mit 110 Mit-
gliedern in neun Gruppen der zweitgrößte Stamm der Diözese. Ein großer Leiter- und Mitarbeiter-
kreis (30 Personen) leistet erfolgreiche Arbeit. 
Erwartungen an unsere Gemeinde sind die Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten (wenn wir wie-
der welche haben) und des Gemeindebusses. Die Pfadfinder sind regelmäßig an unseren Gemeinde-
festen in den Angeboten für Kinder engagiert und sagen das auch für dieses Jahr zu (siehe TOP 5). 
 
TOP 5: Gemeinde- und Kindergartenfest 
Das Fest findet am 2. Juli statt. Die Benutzung des Schulhofes der Martin-Luther-Schule wurde schon 
beantragt und genehmigt. Nachdem die Teilnahme aus der Gemeinde im letzten Jahr überschaubar 
war, soll in diesem Jahr rechtzeitig angekündigt und beworben werden. Eine Prozession aus der Kir-
che zum Schulhof wird erwogen, ist verkehrstechnisch wegen der Überquerung der Biegenstraße 
aber schwer machbar. Unser bewährtes Team (Szczeponek / Kräling / Terrahe) soll um die Übernah-
me der Organisation gebeten werden. 
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TOP 6: Gemeindeübergreifender PGR 
Von der Gemeinde St. Johannes Ev. gibt es noch keine Meinungsäußerung. Die PGR-Sprecher sollen 
Kontakt aufnehmen. Es existiert ein gewisser Zeitdruck, da die Größe des zu wählenden PGR dem 
Katholikenrat im Mai mitgeteilt werden muß.  
Die mögliche Zusammensetzung eines gemeinsamen PGR wird kurz diskutiert, sowie das Verhältnis 
zum Pastoralrat, der an zu großer Fluktuation der Teilnehmenden und mangelnder Kontinuität leidet.  
 
TOP 8: Verschiedenes 
(U. Ramb) Für die Ukraine werden Kerzenrest gesammelt; abgeben bitte im Pfarrbüro. 
 
 

27/02/23 V. Friese 

 

 
Anlagen: 
Bericht Bauprojekt 
Flugblatt „Slot mit Gott“ 
Vorstellung der DPSG Marburg 



Biegenstraße 18 
35037 Marburg 
 
Tel:  +49 (0) 6421 169570 
Fax: +49 (0) 6421 1695 720 
 
E-Mail: info@peterundpaulmr.de 
www.peterundpaul-marburg.de 
 

	
	
	
	
	
	
	

	

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul 
Biegenstraße 18, 35037 Marburg 

	

Bankverbindung:  
Sparkasse Marburg-Biedenkopf  

Kto: 8400 – BLZ: 533 500 00 
IBAN: DE22 5335 0000 0000 0084 00 – BIC: HELADEF1MAR 

An		
die	Mitglieder	des	Pfarrgemeinderates	
und	die	Arbeitskreisleiter	
St.	Peter	und	Paul,	Marburg	
	

 
	

	
13.	Februar	2023	

	
E	I	N	L	A	D	U	N	G		

	
Liebe	Mitglieder	des	Pfarrgemeinderates,	liebe	Arbeitskreisleiter,	
	
wir	laden	zur	nächsten	Sitzung	des	Pfarrgemeinderates	am	
	

Mittwoch,	den	15.	Februar	2023	von	20:00	–	21:30	Uhr		
	

herzlich	ein.	Die	Sitzung	findet	im	Gemeindesaal	in	Cölbe	statt	(Gartenstraße	7).			
	
Als	Tagesordnung	schlagen	wir	vor:	
	
1. 20:00	 Geistlicher	Impuls	
2. 20:15	 Tagesordnung	und	Protokoll	vom	18.	Januar	2023	
3. 20:20		 Neues	von	Pastoralteam	und	Bau	
4. 20:30	 Vorstellung	der	Pfadfinder	
5. 21:00	 Gemeinde-	und	Kindergartenfest	2.	Juli	
6. 21:10	 Gemeindeübergreifender	PGR	(Fortsetzung	der	Diskussion)	
7. 21:25	 Verschiedenes		

	
	
Herzliche	Grüße,	Ihr	
	
Volker	Friese	
für	den	Vorstand	des	PGR	
	
	



Informationen zum Bauprojekt von PuP Mbg für die PGR-Sitzung am 15.02.2023 
 

1. Zu den Bauarbeiten: 
sie gehen weiterhin gut voran. Die Erdgeschosswände sind zu ca 50% fertiggestellt. 
Ein Teil der Decke über dem Erdgeschoss soll bereits in der nächsten Woche betoniert 
werden. Auch die Abdichtungsarbeiten schreiten trotz niedriger Temperaturen gut 
voran und sollen bis Ende Februar abgeschlossen sein.  
 

2. In der 09. KW soll der Holzbauzaun an der Biegenstraße abgebaut, die Baugrube verfüllt 
und die alte Bürgersteigführung wiederhergestellt werden. Ein neuer Metallzaun wird 
dann die Baustelle absichern.    
 

3. Es liegen nun 2 Farbmuster für die weiße Betonfassade zur Entscheidung vor. 
 

4. Zu den Ausschreibungen und Vergaben: 
Die Aufzugsanlagen wurden inzwischen beauftragt.  
Bei der Ausschreibung für die Pfosten-Riegel-Fassade hat nur 1 Bieter ein Angebot 
abgegeben. Nach der Zustimmung seitens des VWR kann der Auftrag erteilt werden. 
Für die Fenster sind 6 Angebote eingetroffen; der Vergabevorschlag vom Architekten 
steht noch aus. 
Derzeit sind die Ausschreibungen Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsarbeiten (alle zum 
2. Mal), Elektroarbeiten, Brandmeldeanlage und Dachdeckerarbeiten bei den Bietern 
unterwegs. Die Ergebnisse sollen zur nächsten Bistums-Finanzsitzung am 03.03.23 
vorliegen. 
 

5. Inzwischen wurden festgelegt:  
der Termin für das Richtfest: Mittwoch, 17.05.23, um 15:00 Uhr und  
der Ort für den Grundstein im EG des Neubaus in der Bistrowand neben der Treppe. 
 

6. Mit zwei Interessenten für die Pacht des Bistros im Eingangsbereich wurden 
Auswahlgespräche geführt. Ein Bewerber, der ein überzeugendes Konzept vorgestellt 
hat, soll nun dem VWR für weitere Gespräche empfohlen werden. 

 
7. Der Arbeitskreis Fundraising plant Benefizkonzerte, Spendenläufe, Vorträge bei den 

Rotariern, eine „Artikelkampagne“ mit Spendern für Einrichtungsgegenstände, 
Baubegehungen nach dem Richtfest und eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit mit der 
Vorstellung des Bauprojekts.  
Zu einigen Großspendern wurde bereits Kontakt aufgenommen; weitere 150 infrage 
kommende Spender sollen besucht werden. Der Architekt hat einen Vorschlag für die 
Großspendertafeln vorgelegt, die auf den Säulenrückseiten des Eingangsportals 
eingelassen werden sollen. Eine Entscheidung steht noch aus. 

 
 
Marburg, 14.02.2023 
Peter Kettner 
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Zahlen und Fakten zur DPSG-Marburg (stand lotzz)

iederzahlen

I nstunden wöchentlich

Freizeiten und Tagesaktionen 2022,von uns organisiert und durchgeführt
-Wö1fl ings-Ü bernachtung (2-tägig)
-Pfingstlager der Wölflinge und Jungpfadfinder (4-tägig)
-Pfingstlager der Rover (4{ägig)
-Vater-Ki nd-F reizeit (3-tägig )
-Sommerlager ( 1 0-tägig)
-Leitungswochenende (2{ägig)
-Stammesversammlung (Tagesaktion)
-Jungpfadfinder-Aktion (Tagesaktion)
-Pfingstaktion der Pfadfi nder (Tagesaktion)
-Friedenslicht in Fulda holen (Tagesaktion)
-Friedenslicht verteilen (1iagesaktion)

größte Kinder- und
Jugendorganisation der Welt

Pfadfinder weltweit
WOSM + WAGGGS

40 Mio

DPSG, bundesweit 81.000
(1.400Stämme)

katholisch/öku men isch
größter Pfadfinderverband in D,
größter Jugendverband in D.

DPSG-Fulda 1.200
(18 Stämme)

Dekanat MR /
BDKJ Region West

110 DPSG MR 110
kei ne weite re n kath ol i sche n
Jugendverbände in der Region

DPSG-Marburg 110
-davon ca 25 Leiter + 5 Mitarbeiter
-9 Gruppen + Leiterrunde

Zweit -größter Stamm der
Diözese

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Biber (36 J)
Brüder-Grimm-Schule
(St. Peter&Paul)

Wölflinge 1 (6-10J)
St. Franziskus

Wölflinge 2 (6-10J)
St. Franziskus

Wölflinge 3 (6-10J)
Brüder-Grimm-
Schule
(St. Peter&Paul)

Jungpfadfinder 1 (9-1 3J)
Ökum. Zentr. Richtsberg

Jungpfadfi nder 2 (9-1 3J)
Brüder-Grimm-Schule
(St. Peter&Paul)

Pfadfinder 2 (12-16J)
St. Johannes

Pfadfinder 1 (12-16J)
St. Johannes

Rover(15-21 J)
St. Johannes

Leiter (ab 18 J)
St. Johannes



weitere Tages-Aktionen 2O22 an denen wir uns beteiligen
-Suppenfest
-J u ng pfadfi nder-Aktion
-Pfarrfeste
-H i mmelfahrts-Gottesd ienst
-Pfi ngstaktion der Pfadfi nder
-Stadtteilfest Richtsberg
-Jugendsammelwoche

Chancen durch die DPSG
-Wir praktizieren seit Jahzehnten gemeindeübergreifende, katholisch/ökumenische Jugendarbeit'
Damit sprechen wir viele Familien in den Gemeinden an.
-Wir bieten moderne Jugendarbeit, die Sggh religiös orientiert ist. Damit sprechen wir viele Familien an,

die , nicht in den Gemeinden verwurzelt oder kirchenfern sind.
-Wir bieten auch die traditionelle Pfadfinderei. Damit sprechen wir auch Kinder und Jugendliche an, die
eigentlich nur das Abenteuer suchen.

-Wir haben wöchentliche Gruppenstunden in festen Gruppen, die über Jahre zusammen bleiben. Damit
schaffen wir starke Gemeinschaften, die den Kindern und Jugendlichen Rückhalt geben-
-Wir haben eine aktive Leiterrunde, die sich selbst auch als Gruppe erlebt. So sind wir attraktiv für
junge Erwachsene, mit und ohne religiöse Orientierung und binden sie in die kirchliche Jugendarbeit
mit ein.

Zusätzüch zu dem, was die Gemeinde selbst den Kindern usw anbietet, bieten wir in einem anderen
Bereich und auf andere Weise Zugänge zu Religiösität, die die Gemeinde so nicht bieten kann. Damit
können wir Jugendliche für die Gemeinde halten und neue Adressatengruppen ansprechen.
Mit unserer Jugendarbeit bieten wir Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
eine Gemeinschaft, in der spirituelle/religiöse Elemente ganz selbstverständlich einen Platz haben (in

Gruppenstunden und Lagern z.B. moderne, religiöse Lieder und Lieder, die Grundwerte vetreten;
insbesondere in Lagern intensive, vertrauensvolle Gesprächen über Werte, Lebensziele, Lebenskrisen
und über "Gott und die Welt")
Wir können damit oft eine positive Grundeinstellung zur Kirche erhalten oder schaffen. Manchmal
schaffen wir auch neue Zugänge.

Unsere Jugendarbeit ist aber weder Mission noch Katechese. Unsere Aufgabe ist es nicht, dafür zu
sorgen, dass Kinder und Jugendliche zur Kirche gehen; sie für Gottesdienste zu gewinnen, ist Aufgabe
der lebendigen Gemeinde.



Zeitauftvand der Leitenden
'Basig-Veranstaltu n gen "
Gruppenstd + Vor/Nachbereitg 2h x 36Treffen -> 72h
Leitungsrunde 2h x 20Treffen -> 40h
Pfingstlager 1Ohx4Tage -> 40h
Sommerlager 10hx11Tage ->110h
Planungswochenende 8h>2 Tage ->16h
Strammesversammlung 4h -> 4h
Diözesan-stufenkonferenz 8hr2 Tage -f1=6lt

300h
Weitere Veranstaltu ngen
Vater-Kind-Lager 10hx3 ->30h
Wölflingsilbemachtung usw 15h ->15h
Friedenslicht th -> thPfanfeste 7hx4 1ffi

. zusätzlich Sitsungen von Stadtjugendring, PGR, Diözesanversammlung, diözesanes
Stammesvorstandstrefien ...

Ausbildungsveranstaltungen fllr neue Leiter und Ausbildende
Einftlhrungswochenende 2x8h ->16h
Modulkurs 5x8h ->40h
Präventionskurs 4h -> 4h
Woodbadge-Kurs 5x8h ->40h
Entwicklungswochenende 2x8h ->16h
Rettungsschwimmer 10x2h ->20h
Erste-Hilfö-Kurs 4h -> 4h

140h

Jeder Leiterfede Leiterin engagiert sich pro Jahr mindestens 350h filr die Jugendarbeit
Wenn man in dieser Zeit arbeiten gehen würde, wären das bei nur 8€ Stundenlohn 2'800€.
Bei ca 25 Leitenden in unserem S[amm kommen pro Jahr gut 9000 Stunden zusammen, das wären
dann 72.000€
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